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Wir schauen auf ein Jahr voller 
Aktivitäten zurück:  Verteilt 
über alle Jahreszeiten – und 
besonders erfreulich – über 
alle Bezirke des Landes 
Salzburg! 
Wir sind mit Ausschreibungen 
in das Festjahr gestartet: Ein 
Minidrama-Wettbewerb 
und ein Theaterplakat-
Wettbewerb laufen noch 
bis Ende des Jahres. Jeweils 
eine namhafte Fachjury 
arbeitet unabhängig und wird 
die Sieger ermitteln, die am 
27. März 2009 im Theater 
Holzhausen präsentiert und 
geehrt werden.
Den Beginn der Festival­
tätigkeit hat der Lungau 
gesetzt: durch die  Initiative 
des Theaters Mokrit stand der 
Februar ganz im Zeichen des 
Kindertheaters. Über mehrere 
Lungauer Theaterstätten  
verteilt, wurde Theater für und 
mit Kindern gespielt, begleitet 
von einem Symposion und 
vielen spannenden, anregenden 
Begegnungen. – 
„Simsalabim!“
Zum „Lungau-Schwer­
punkt“ passend, folgte 
eine bestens besuchte 
Generalversammlung 
in Tamsweg.  Als Geschenk 
an den Verband: Eine 
Sondervorstellung durch das 
Theater Mokrit – starkes 
Damentheater in der 
Inszenierung von Gerda 
Gratzer. 
Robert Wimmer und seinem 
Team sei herzlich gedankt.
Internationales Theater 
folgte dann im Mai im 
Theater Holzhausen: 
Eine (sehr) „Lange 
Nacht des Theaters“ 
und eine Kulturwoche 
mit Mitwirkenden aus 
Deutschland, Slowakei, 
Tschechien, Südtirol und 
Österreich, die uns angeregt, 
berührt und unterhalten 
haben, erwiesen sich auch als 
wertvoller Treffpunkt vieler 
Theaterschaffender.
Herzlicher Dank an Matthias 
Hochradl und sein Team 
im Theater – und der 
Kulturwerkstatt Holzhausen!
Das „Salzburger Theater
fest“ in Abtenau in den 
letzten zwei Oktoberwochen 

hat seinem Namen alle Ehre 
gemacht.
23 Theatergruppen und 
Kulturinitiativen, Ehrengäste 
aus Salzburgs Kulturpolitik 
und der Österreichischen 
Amateurtheaterszene haben 
die Eröffnung nicht nur mit 
ihrem Besuch beehrt, sondern 
sich auch sichtlich gut und 
angeregt unterhalten.
Der Arbeitseinsatz der 
einzelnen Ensembles aus 
allen Bezirken des Landes, 
die in diesen beiden Wochen 
Theaterkunst aus allen Genres 
in Abtenau gezeigt haben, war 
beachtlich; die Vorstellungen 
haben eine beeindruckende 
Vielfalt des Amateurtheaters 
und der freien Gruppen 
Salzburgs gezeigt. Allen 
Mitwirkenden möchte ich 
nochmals meinen Respekt 
für ihre Leistungen und 
meinen Dank für ihren Einsatz 
aussprechen. Ihr wart das Fest!
Dass Besucher/innen aus dem 
gesamten Bundesland und den 
umliegenden Regionen ins 
Abtenauer Theater geströmt 
sind, ist einerseits Verdienst 
der Theatergruppen selbst, 
andererseits aber auch der 
hervorragenden Unterstützung 
der Medien. An dieser Stelle 
sei vor allem der „Salzburger 
Woche“ für ihre Begleitung 
in Form der ansprechenden 
Beilage und vieler Berichte 
gedankt. 
Dieses Theaterfestival wurde 
durch den regen Besuch 
der Theaterschaffenden 
auch Impulsgeber für die 
Zukunft. Erfahrungen wurden 
ausgetauscht, künftige Projekte 
entworfen.
Ende des Festivals: 
31. Oktober. – Beginn unserer 
Zukunftsinitiative „Directors 
for young Actors“: 
1. November.
Um 10 Uhr morgens 
haben sich 24 Aus- oder 
Weiterbildungsbegeisterte 
im Toihaus mit der ersten 
Referentin Sylvia Hathazy 
getroffen. Das erste 
Wochenende (betreut 
durch Helga Gruber) wurde 
begeistert aufgenommen. Wir 
dürfen uns auf die Zukunft 
freuen!
Eure Veronika Pernthaner, Obfrau

Plakatwettbewerb 
Plakate können noch bis 
Jahresende eingereicht werden.

Minidrama- 
wettbewerb 
Texte können noch bis 
Jahresende eingereicht werden.

Salzburger 
Theaterfest 
Bilder der einzelnen Vorstellun­
gen findet ihr auf der Startseite 
der website www.sav-theater.at 
Eine ausführliche Dokumen­
tation der Festivals des Jahres 
2008 kommt im Jänner als 
Broschüre heraus.

Ideen,  Anregungen 
für 2009 sind sehr erwünscht. 

Der Salzburger Amateurtheaterverband hat gefeiert!

Lungauer Kindertheater-Festival 
„Simsalabim“ – Theater Mokrit 

mit „Die dumme Augustine“
Foto: Theater Mokrit

Salzburger Theaterfest, Abtenau:
Die „Blauen Hunde“ 

mit einem „Best of …“
Foto: Franz Rettenbacher

Die lange Nacht des Theaters in Holzhausen:  „Theater 
Fortissimo“ (Tschechien und Slowakei): „Die Mülltonne“ 
Foto: Stefan Adamski

„Directors for Young Actors“:
Spielräume – Krafträume – Lebensräume

Foto: Helga Gruber



Spielplan Dezember 2008
Salzburger Amateurtheater

P Premiere  G Gastspiel  K Kindervorstellung

Mo 1 10:10 K Die Stille

16:16 K Die Stille

Di 2 10:10 K Die Stille

Mi 3 10:10 K Die Stille

Fr 5 19:30 Die blaue Maus

20:02 Mystère et misère

Sa 6 20:02 Mystère et misère

So 7 10:10 K hin und her

19:30 Die blaue Maus

20:00 Zirkus Zebra Zizyphus

Mo 8 16:16 P Antuntun

20:00 Zirkus Zebra Zizyphus

Di 9 9:00 Antuntun

10:30 Antuntun

20:00 Zirkus Zebra Zizyphus

Mi 10 9:00 Antuntun

10:30 Antuntun

15:30 Zirkus Zebra Zizyphus

So 14 16:16 K Für Dich ... oder nur für mich?

Mo 15 10:10 K Für Dich ... oder nur für mich?

16:16 K Für Dich ... oder nur für mich?

20:00 Zirkus Zebra Zizyphus

Di 16 10:10 K Für Dich ... oder nur für mich?

20:00 Zirkus Zebra Zizyphus

Mi 17 15:30 Zirkus Zebra Zizyphus

19:00 Theaterspielen

Do 18 20:02 G Die Tür

Fr 19 20:00 P
Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch

20:02 G Die Tür

Sa 20 15:00 K
Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch

20:02 G Die Tür

So 21 15:00 K
Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch

16:16 K hin und her

Gesegnete Weihnachten

Fr 26 19:30 Die blaue Maus

19:30 Die blaue Maus

Sa 27 19:30 Fjellgard

20:00 P Eine Million sucht einen Baron

So 28 15:00 K
Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch

19:30 Fjellgard

20:00 P Der Floh im Ohr

Mo 29 19:30 Fjellgard

Di 30 19:30 Fjellgard

20:00 K
Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch

20:00 Der Floh im Ohr

Alles Gute und TOI! TOI! TOI! für das Neue Jahr!
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Das Grödiger Bauerntheater
Die blaue Maus
Schwank von Carl Laufs und Curt 
Kraatz
Bauerntheater Grödig
Karten: 0664 4824797 (werktags 
16–19 Uhr)
5 | 7 | 26 | 27

Theater YBY
Zirkus Zebra Zizyphus
Clown-Zirkus-Theaterstück
Das Kino
Karten: 0662 873100
7 | 8 | 9 | 10 | 15 | 16 | 17

Theater Holzhausen
Der satanarchäo
lügenialkohöllische 
Wunschpunsch
Zauberposse von Michael Ende 
für Kinder ab 5 Jahren und für 
Familien
Theater Holzhausen
Karten: 06274 7428
19 | 20 | 21 | 28 | 30

Theatergruppe Mariapfarr
Eine Million sucht einen 
Baron
von Heidi Hillreiner, bearbetet 
von Eberhard Gappmayr
Altes Kino
Karten: 06473 8397
27

Theater Mokrit
Fjellgard – Die Reise zum 
Drachenberg
Fantasygeschichte von David 
Wimmer
Mauterndorf, Festsaal
Karten: 06474 26805 (LKV)
27 | 28 | 29 | 30

Theatergruppe St. Margarethen/
Lungau
Der Floh im Ohr
von Georges Feydeau
Veranstaltungshalle
Karten: 0664 5633915
28 | 30

Toihaus
Karten: 0662 874439

Die Stille
Theater mit Musik und Tanz für 
Menschen ab 5 Jahren
1 | 2 | 3

Mystère et misère
Ein Tanztheaterprojekt
5 | 6

hin und her – meine 
kleine Reise durch den 
Tag
Theater für große und kleine 
Menschen ab eineinhalb Jahren
7 | 21

Theater Mala Scena, Zagreb
Antuntun
für Menschen zwischen 5 und 9 
Jahren (deutsch/kroatisch)
8 | 9| 10

Für Dich ... oder nur für 
mich?
Theater mit Musik und Tanz für 
Menschen ab eineinhalb Jahren
14 | 15 | 16

Theaterspielen
Präsentation der Ergebnisse des 
Theaterworkshops von Susanne 
Lipinski
17

Theater Panoptikum
Die Tür
nach Franz Kafkas „Gesetz“
18 | 19 | 20

„Antuntun“ © Toihaus

Theater Panoptikum: „Die Tür“ © Toihaus

Grödiger Bauerntheater: „Die blaue Maus“

Theater Mokrit: „Fjellgard“, Probenfoto

„Die Stille“ © Toihaus


